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Termine im April:

Bauverhandlung: Dienstag, 19.04.2011, Anmeldung bei Herrn Eder, Tel. Nr. 2655-20

Rechtsberatung: Kostenlose erste Rechtsauskünfte von Dr. Margit Stüger am 
 Donnerstag, 07.04.2011, 16:00 Uhr. Anmeldung im Sekretariat, Tel. 2655-11

Mutterberatung: Dienstag, 26.04.2011, 8:30 Uhr in Schatzis*Familienzentrum

Aus unserem Kulturabo - Viertes Konzert der Klassikreihe

SamStag, 2. april 2011, 20 Uhr
neUe Domico halle (AuffAhrt neben hofer)

Händel trifft Casanova

Diese Veranstaltung wird ein erlebnis der ausgezeichneten Art: Das Konzert mit dem hervorragenden ensemble amarena, das als besonderheit einen 
Countertenor ausweist, findet in der neuen Domico halle statt. es erwartet Sie ein unvergleichliches Ambiente mit außergewöhnlichen Musikern.  

Heiteres zum Schmunzeln, Liebevolles fürs Herz und Erotisches zum Träumen begleiten die wunderbare Musik.

Karten im einzelverkauf euro 12,- am Gemeindeamt oder an der Abendkasse.

ensemble amarena
Maria erlacher - Sopran

Markus forster - Altus
Jörg Zwicker - Cello

florian birsak - Cembalo
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Liebe Vöcklamarkterinnen!  Liebe Vöcklamarkter!
Ich möchte Sie diesmal über folgende Themen informieren:

•	 Familienfreundliche	Gemeinde	-	Kinderspielplatz
•	 Ball	der	Vöcklamarkter
•	 Frühjahrsputz	nach	dem	Winterdienst

•	 Aus	dem	Gemeinderat
•	 Wiederaufnahme	Sägewerksbetrieb
•	 Augenärztin	in	Vöcklamarkt

Wie vielen bekannt ist, gibt es seit Mitte 
des vorigen Jahres intensive Verhandlun-
gen mit einer Kärntner Investorengrup-
pe über die Wiederaufnahme des Säge-
werksbetriebes. 
Damit verbunden sind auch der Bau einer 
Pellets-Produktionsanlage und der Bau 
eines Kraftwerks mit Stromeinspeisung 
ins öffentliche Netz, und der Nutzung der 
Abwärme zur Trocknung und zum Be-
trieb des Nahwärmenetzes.

Die dafür notwendigen bau- u. gewerbe-
rechtsbehördlichen Bescheide wurden in 
der letzten Februar-Woche erteilt.

In diesem Zusammenhang wurde mit den 
Anrainern des Sägewerks, der Gemeinde 
und den Betreibern ein Abkommen ge-
schlossen, das wesentliche Verbesserun-
gen für die unmittelbar betroffenen An-
rainer vorsieht.

Ich hoffe, dass nach den vielen Turbu-
lenzen aber auch den Bemühungen der 
Gemeinde um die Weiterführung des für 
uns sehr wichtigen Unternehmens, vom 
Masseverwalter die richtigen Entschei-
dungen getroffen werden.

Augenärztin 
in Vöcklamarkt
Nachdem es uns gelungen ist, die Stelle 
einer Augenärztin nach Vöcklamarkt zu 
bekommen, häufen sich Anfragen nach 
der Praxiseröffnung. 

Der Eröffnungstermin wird sich auf das 
späte Frühjahr verzögern.

Termingerecht werden wir die Augen-
ärztin, Frau Dr. Marion Stöger, in einem 
Portrait vorstellen und die Ordinati-
onseröffnung in der Gemeindezeitung  
ankündigen.

•	 Den	 Pfarrcaritaskindergarten	 in	 Zipf	
besuchen sechs Kinder aus der Gemeinde 
Vöcklamarkt. Der Gemeinderat hat der an-
teiligen Abgangsdeckung in der Höhe von 
€ 7.116,82 zugestimmt.

•	 Die	 veraltete,	 sanierungsbedürftige	
und bereits sehr störanfällige Rufanlage 
im Alten- und Pflegezentrum Vöcklamarkt 
ist zu erneuern, damit auch in Zukunft eine 
ordnungsgemäße Pflege der Heimbewoh-
ner gewährleistet bleibt. 
Der Auftrag für die Lieferung der neu-
en Rufanlage wurde an die Fa. Schrack/
Kapsch sowie die notwendigen Installa-
tionsarbeiten an die Fa. Buchinger zum 
Gesamtpreis von € 104.560,58 exkl. MwSt. 
vergeben.

•	 Im	 Zusammenhang	 mit	 der	 Eröff-
nung einer Augenarztordination im so ge-
nannten „Moserhaus“ (Marktstraße 3) wird 
im Bereich der vorhandenen Abstellplätze 
ein Behindertenparkplatz geschaffen. 
Da in diesem Bereich kein Behinderten-
parkplatz vorhanden ist und dieser auch 

gleichzeitig für die Pfarrkirche, sowie das 
Pfarrheim in Anspruch genommen wer-
den kann, wurde die Erlassung einer ent-
sprechenden Verordnung vom Gemeinde-
rat beschlossen. 

•	 GR	Peter	Hemetsberger	wurde	in	der	
letzten Gemeinderatssitzung neu in den 
Gemeindevorstand gewählt. Er folgt Ha-
rald Wagner, der auf seine Mitgliedschaft 
im Gemeindevorstand verzichtet hat, je-
doch weiterhin sein Gemeinderatsmandat 
ausüben wird.

•	 Mittelfristiger	 Finanz-	 und	 Investi- 
 tionsplan 2011 – 2014
Bei der Gemeinderatssitzung am  
10. Februar 2011 wurde der mittelfristige 
Finanz- und Investitionsplan für die Jahre 
2011 bis 2014 einstimmig verabschiedet. 
Die Finanzplanung erfolgte natürlich un-
ter dem Aspekt der Auswirkungen der 
weltweiten Finanz- und Wirtschaftskrise, 
die auch die Markgemeinde Vöcklamarkt 
noch die kommenden Jahre nicht unwe-
sentlich beeinflussen werden. 

Künftige Projekte werden nur mehr im 
Konsens mit dem Land OÖ. in Angriff  
genommen werden können. 
Die freie Finanzspitze, also jene Kennzahl, 
welche die finanzielle Leistungsfähigkeit 
und den damit verbundenen Handlungs-
spielraum einer Kommune für erforder-
liche bzw. gewünschte Investitionen dar-
stellt, zeigt für die nächsten Jahre unter 
den derzeit bekannten Rahmenbedingun-
gen leider kein positives Bild. 
Umso wichtiger ist in diesem Zusammen-
hang einerseits die lokale Ansiedlung von 
Betrieben mit Zukunftspotential, die Geld 
(Kommunalsteuer) in die Gemeindek asse  
spülen, andererseits bietet sich die  
Chance, die Produkte die die Gemeinde 
tag-täglich für die Bürger erbringt auf ihre  
Effektivität und Effizienz hin zu über- 
prüfen. 

Wir arbeiten daran, unsere finanzielle  
Situation dahingehend zu optimieren, 
um künftig wieder Raum für sinnvolle 
und notwendige Investitionen schaffen 
zu können.

Frühjahrsputz nach dem Winterdienst

Wiederaufnahme Sägewerksbetrieb  
am ehemaligen Häupl-Gelände

In den letzten Tagen wurde viel Kritik 
laut, weil nach der Schneeschmelze in 
den an die Straßen angrenzenden Grä-
ben und Wiesen sehr viel Streusplitt  
lagert. 

Wir wollten im vergangenen Winter nach 
der notwendigen Einstellung der Salz-
streuung die Verkehrssicherheit mit ver-
mehrter Splittstreuung gewährleisten. 
Noch vor Ostern wird die von der  
Gemeinde angemietete Kehrmaschi-
ne und das Team des Bauhofes den Ort  
reinigen und säubern.

Darüber hinaus versuchen wir, im 
nächsten Winter den Splittverbrauch zu  
optimieren.

Aus dem Gemeinderat

Ball der Vöcklamarkter
Bereits die vierte Veranstaltung im heu-
rigen Jahr organisierte der Kulturaus-
schuss der Marktgemeinde. 
Beim Ball der Vöcklamarkter am 
26.02.2011 im Gasthaus Fellner erhielt 
die Frankenburger Faschingsgilde mit 
ihrer Showeinlage viel Applaus. Magi-
er Ralf Rolsn versetzte die Besucher mit 
seinen Zauberkünsten in Staunen. Für 
beschwingte Tanzmusik sorgte die Band 
„Henry Vill“.

Beim kniffligen Schätzspiel (zu erraten 
war das Gesamtalter aller in Vöcklamarkt 
gemeldeten „Maria’s“ in Jahren) - ging 
der 1. Preis an Johannes Zieher aus Wies.

Wer steht hinter dem Organisati-
onsteam des Kulturausschusses:

Obmann Peter Hemetsberger, Obm.-Stv. 
Brigitte Wiesinger, Mag. Michael Steiner-
Schweissgut, Christian Schafleitner, Nor-
bert Schneeweiß, Inge Aschauer und 
Mag. Lydia Seemayer.

Wir bedanken uns bei den Sponsoren 
beim Ball der Vöcklamarkter:

Ingenieurbüro Meinhart + Partner 
- BauPesendorfer - Autohaus Schei-
necker - Greinöcker & Willibald - La-
gerhaus Vöcklabruck - Blumen Gassels-
berger - Blumen Thellmann - Elektro Peter  
Holzinger - Café-Bäckerei Höckner –  
Wolfgang Gruber - Wein Huber -  
Gasthaus Karl Egger – Expert Elektro  
Buchinger - Alu one - Automobi-
le BUM – Fa. Domico – Fa. Aqua-
mot – Connective Sport – Fa. Voith 
– Salon Christine und Mark Zikeli  
– Harald Wagner – Erdbau Lohninger 
– Anton Quehenberger – Bahngasthof 
Gerhard Fellner

Mit besonderer Unterstützung: 
Volksbank Vöcklamarkt-Mondsee -  
Attergauer Raiffeisenbank - Sparkasse 
Vöcklamarkt

Familienfreundliche 
Gemeinde - 
Errichtung eines 
Kinderspielplatzes
„Wir bauen einen Spielplatz“, mit diesen 
Worten haben wir Kinder und deren El-
tern im Zentrum von Vöcklamarkt zu  
einer Besprechung am 11. Februar ein-
geladen. 

Zahlreiche Kinder, deren Eltern und Lehr-
personen folgten der Einladung. 
Ging es doch bei dem Treffen auch  
darum, die künftigen Spielplatzgeräte 
auszuwählen.
Die Einbeziehung der potentiellen Nut-
zerInnen stellt eine gute Basis dar, damit 
der neue Spielplatz hinter dem Hallen-
bad angenommen wird.

Die Spielplatzgeräte sind schon bestellt. 
Im Frühjahr werden wir mit den Bauar-
beiten beginnen, im Juni soll die Eröff-
nung entsprechend gefeiert werden.

Anna freut sich schon auf den neuen 
Spielplatz und sucht an Hand von Fotos  
Spielgeräte aus.  
Foto: Gemeinde Vöcklamarkt Das Bauhofteam sorgt für eine saubere 

Umwelt.   Foto: Gemeinde

Ehemaliger Sägewerksbetrieb
Foto: Gemeinde Vöcklamarkt
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OÖ Hundeguide - Das Handbuch zum OÖ HundehaltegesetzNeues  „Vöcklamarkter Logo“
Ein Hund kommt ins Haus – 
Was muss ich zuerst machen? 
Wenn der Hund älter als zwölf Wochen 
ist, ist der Hund binnen drei Tagen bei der 
Gemeinde anzumelden.

Was muss ich über Hundehaltung  
wissen?
Damit der Hund auch richtig gehalten 
wird, muss sich der Hundebesitzer das 
nötige Wissen dafür aneignen. 
Die allgemeine Sachkunde ist eine  
theoretische Ausbildung und vermittelt  
die wichtigsten Kenntnisse für eine art-
gerechte Hundehaltung. 
Außerdem ist der Nachweis einer  

Haftpflichtversicherung über mindestens  
€ 725.000,- vorzulegen.

Wo muss ich meinen Hund anleinen?
An öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
müssen Hunde an der Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden. Das betrifft 
alle Straßen, Gehsteige, Gehwege und 
Parks innerhalb der Ortstafeln „Ortsan-
fang“ und „Ortsende“.

Muss ich wirklich den Kot meines  
Hundes beseitigen?
Wir alle wollen eine Umwelt ohne Hunds- 
trümmerl!
Wer einen Hund führt, muss also die  

Exkremente des Hundes, welche die-
ser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet,  
auf Gehsteigen und Gehwegen sowie 
Wohnstraßen und Privatgrundstücken 
außerhalb des Ortsgebietes hinterlas-
sen hat, unverzüglich beseitigen!!!

Gemeinde- 
partnerschaft  
Mertzig - Vöcklamarkt

Volksbegehren 
„Raus aus EURATOM“

Seit 13 Jahren besteht die Gemeinde-
partnerschaft zwischen der Gemeinde 
Vöcklamarkt und der Gemeinde Mert-
zig, Luxemburg.

Zahlreiche Besuche und Veranstaltun-
gen unserer Vereine in Mertzig haben die 
Gemeindepartnerschaft gefestigt. Herz-
lich willkommen sind uns auch die Mert-
ziger, wenn sie uns einen Gegenbesuch 
abstatten. Die Ortsbildmesse in Schmid-
ham im August des Vorjahres war wiede-
rum ein Anlass dafür. Vom 31. März bis 3. 
April 2011 besuchen die Gemeindebe-
diensteten die Partnergemeinde Mertzig 
in Luxemburg. 

An den beiden Tagen, Donnerstag und 
Freitag ist das Gemeindeamt geschlos-
sen und kein Parteienverkehr. Ein tele-
fonischer Journaldienst ist im Sekretari-
at eingerichtet. 

Am Karfreitag 22.04.2011 ist das Ge-
meindeamt ganztägig geschlossen. 

Das Volksbegehren „RAUS aus EU-
RATOM“ haben von 3.634 stimmbe-
rechtigten Vöcklamarkterinnen und 
Vöcklamarktern 173 Personen unter-
schrieben.
Die Beteiligung betrug somit 5,01 %.

Das neue „Vöcklamarkter Logo“ mit 
den Bereichen Wirtschaft, Kultur und 
Sport wurde nun fertig gestaltet. 

Bei diesen neuen Logos ist vor allem ein 
klares und einheitliches Erscheinungs-
bild gegeben. Ab sofort können die Lo-
gos von allen Vöcklamarkter Vereinen 
bzw. Institutionen verwendet werden 
und  diese am Gemeindeamt (Sekre-
tariat) mittels Speichermedium abge-
holt bzw. auf Wunsch auch per e-mail  
übermittelt werden.

Flurreinigungsaktion 2011 - „Hui statt Pfui“ 
Helfen Sie mit bei der Säuberung unseres Gemeindegebietes
Unter dem Motto “Hui statt Pfui” werden 
Wiesen, Wege, Wälder, Dorfplätze, usw. 
vom Abfall befreit. Ziel dieser Aktion ist es 
unsere schöne Landschaft von liegen ge-
bliebenen Abfällen nach den langen Win-
termonaten zu säubern. 
Verantwortlich für diese Aktion zeichnet 
Marita Achleitner, Obmann-Stellvertrete-
rin im Umweltausschuss der Gemeinde. 

Zum Mitmachen und Großreinemachen 
sind eingeladen:

•	 Alle neun Feuerwehren mit ihren 
 Jugendgruppen,
•	 Alle Vereine (Pfadfinder, Musikkapelle, 
 Jungschar, Union, …)
•	 Alle freiwilligen Helferinnen u. Helfer, 
 denen eine saubere Umwelt am Herzen  
 liegt.

Treffpunkt: 
Samstag, 2. April 2011, 9:00 Uhr
Feuerwehren vor dem jeweiligen FF-Haus. 
Alle übrigen Teilnehmer vor dem Gemein-
deamt Vöcklamarkt.

Ausweichtermin bei Schlechtwetter:
Samstag, 9. April 2011, 9:00 Uhr

Wir freuen uns auf tatkräftige Unterstüt-
zung vieler Vereinsmitglieder und Freiwil-
liger.

Klimabündnis
Der Grundgedanke am Klimabündnis 
ist der Regenwaldzerstörung im Ama-
zonasgebiet Einhalt zu gebieten und 
den Treibhauseffekt zu vermindern.

Die Marktgemeinde Vöcklamarkt ist 
bereits seit mehreren Jahren Mitglied 
beim Klimabündnis. Neben der Ge-
meinde und dem Alten- u. Pflege-
zentrum sind auch die Volksschule 
sowie die Polytechnische Schule Vöck-
lamarkt als Klimabündnisschulen in Sa-
chen Klimaschutz aktiv. Dies bedeutet, 
dass den Schülern während des gan-
zen Jahres durch praktische Beispie-
le bzw. durch verschiedene Projek-
te ein verantwortungsvoller Umgang 
mit den Ressourcen beigebracht wird.
Vom Klimabündnis Oö. werden auch 
heuer wieder verschiedene Aktivitäten 
wie z.B. Solarrally (www.klimastaffel.at),  
Mobilitätswoche mit Autofreiem Tag 
(www.mobilitaetswoche.at) oder der 
„Tag der Sonne“ (www.tagdersonne.at) 
veranstaltet.

Da das Klimabündnis in unserer  
Gemeinde zur Zeit nur von den Schu-
len ausgeübt wird, sind interessierte  
Gemeindebürger eingeladen sich am 
Gemeindeamt (Sekretariat, Mario Fell-
ner, Tel. Nr. 2655-11) zu melden um  
zukünftig aktiv am Klimabündnis in 
der Gemeinde mitzuarbeiten.

Wir laden alle Vöcklamarkterinnen und 
Vöcklamarkter sehr herzlich zum Vor-
trag KLIMASCHUTZ & GERECHTIGKEIT 
am 5. April 2011 um 19:00 Uhr im Alten- 
u. Pflegezentrum Vöcklamarkt ein. 

Siehe Seite 9

Ausstellung zugunsten der OÖ Kinderkrebshilfe
Am 28. Jänner 2011 fand in der Neuen 
Mittelschule Vöcklamarkt die Ausstel-
lung „Landschaftsimpressionen“ des 
Malers Ewald Tatschl statt.  
Der Auracher Künstler stellte insge-
samt 23 Werke aus, welche Landschaf-
ten aus Österreich, Griechenland und 
Italien widerspiegelten.

Unterstützt durch Direktor Gilhofer, der 
die Räumlichkeiten der Neuen Mittel-
schule zur Verfügung stellte und dem 
Elternverein Vöcklamarkt, welcher für 
die Bewirtung und Verköstigung sorgte, 
konnten an diesem Abend rund 150 Gäs-
te begrüßt werden. 

Das erstaunliche Ergebnis EINES Abends: 
Von 23 ausgestellten Bildern wurden 19 
Bilder verkauft. 
Alle Beteiligten freuten sich sehr über 
dieses Ergebnis und diese gelungene 
Veranstaltung. 

Am 5. Februar konnte somit an die Ob-
frau der OÖ Kinderkrebshilfe, Frau Ag-
nes Stark, der Reinerlös von insgesamt 
€ 2.200,- durch den Maler Ewald Tatschl, 
der ja schon seit Jahren die OÖ Kinder-
krebshilfe unterstützt, sowie durch den  
Elternverein Vöcklamarkt und den Direk-
tor der  Neuen Mittelschule Vöcklamarkt, 
Herrn Franz Gilhofer, überreicht werden.

Scheckübergabe an die OÖ Kinder- 
krebshilfe               Foto: NMS Vöcklamarkt

bezahlte Anzeige
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Die Bundesanstalt Statistik Österreich 
erstellt im öffentlichen Auftrag Statis-
tiken, die ein umfassendes Bild der ös-
terreichischen Gesellschaft zeichnen. Im 
Auftrag des Bundesministeriums für Ar-
beit, Soziales und Konsumentenschutz 
wird derzeit die Erhebung SILC (Statis-
tics on Income and Living Conditions/
Statistik über Einkommen und Lebens-
bedingungen) durchgeführt. Diese Sta-
tistik ist eine Grundlage für viele sozial-
politische Entscheidungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
dafür aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 
ausgewählt. Auch Haushalte unserer Ge-
meinde sind dabei! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen Ankündi-

gungsbrief informiert und ein Mitarbeiter 
oder eine Mitarbeiterin der Bundesanstalt 
Statistik Österreich wird bis Juli 2011 mit 
den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu verein-
baren. 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 
Bundesanstalt Statistik Österreich kön-
nen sich entsprechend ausweisen. Haus-
halte, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können auch telefonisch Aus-
kunft geben. Als Dankeschön erhalten 
die befragten Haushalte einen Einkaufs-
gutschein über 15,- Euro. 

Die persönlichen Angaben unterliegen 
der absoluten statistischen Geheimhal-
tung und dem Datenschutz gemäß dem 

Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Die 
Bundesanstalt Statistik Österreich garan-
tiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitar-
beit!

Weitere Informationen zu SILC erhalten 
Sie unter folgenden Kontaktadressen: 

Bundesanstalt Statistik Österreich
Guglgasse 13  -  1110 Wien
Tel.: 01/711 28 Dw 8338 
(Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at

Bevölkerungsstatistik der Bundesanstalt Statistik Österreich 
Ankündigung der SILC-Erhebung

Agrar- und Baufoliensammlung Frühjahr 2011 Öffentliche Bibliothek 
der Pfarre Vöcklamarkt

Einmal jährlich findet im Rahmen des 
„Aktionstages“ der Lebenshilfe Ober-
österreich eine gemeinsame landes-
weite Aktion aller Einrichtungen statt. 
Das Ziel dieser öffentlichen Kampa-
gne ist es, auf Anliegen, Bedürfnisse 
und Fähigkeiten von Menschen mit 
Behinderung aufmerksam zu machen. 

Heuer stehen die öffentlichen Kam-
pagnen unter dem Motto „Barriere-
freiheit“. 

Die Barrierefreiheit jener Städte, Orte 
bzw. Gemeinden werden überprüft 
und bewertet, in denen sich Einrichtun-
gen der Lebenshilfe OÖ befinden, wie 
zum Beispiel in Vöcklamarkt. 

Als sogenannte Barrierefrei-Teams agie-
ren jeweils Menschen mit Behinderung 
sowie Mitarbeiter der Lebenshilfe OÖ, 
die vor Ort - also auch in VÖCKLA-
MARKT - öffentliche Gebäude (z.B. Ge-
meindeamt), zentrale Treffpunkte (z.B. 
Kaffeehaus) und Freizeitangebote (z.B. 
Sportstätten) hinsichtlich ihrer barrie-
refreien Strukturen unter die Lupe neh-
men. 

Die Ergebnisse der Recherchen werden 
im Rahmen des landesweiten Aktions-
tages 5. Mai 2011 in den Einrichtungen 
der Lebenshilfe OÖ präsentiert.

Im Rahmen der diesjährigen General-
versammlung übergab Ernst Ebetsber-
ger jun. den Taktstock an Ferdinand 
Winter.  Nach rund vier Jahren Ausbil-
dung und positiv absolvierter Abschluss-
prüfung übernimmt Ferdinand Winter als 
Kapellmeister die musikalische Leitung 
der Marktmusikkapelle Vöcklamarkt. Das 
öffentliche Abschlusskonzert  mit Dip-
lomüberreichung wird er im Rahmen des 
diesjährigen Muttertagskonzertes be-
streiten.

Obmann Günther Eitzinger würdigte die 
Einsatzfreude seiner 49 MusikerInnen im 
Vereinsjahr 2010 und berichtete über 
rund 65 öffentliche Auftritte sowie 52 
Proben. Höhepunkte des Vereinsjahres 
2010 waren das Muttertagskonzert, die 
Mitgestaltung der Ortsbildmesse, die 
Organisation der Veranstaltung „Musik 
in Bewegung“ im Stadion in Vöcklamarkt 
sowie der “Ausgezeichnete Erfolg“  bei 
der Marschwertung in Oberwang.

Das Leistungsabzeichen in Bronze konn-
te Obmann Eitzinger an Manuel Ebets-
berger und Christina Brandt, das Leis-
tungsabzeichen in Gold an Magdalena 
Schallmainer überreichen.
Weiters wurden Heinz Bachmann mit 
der Verdienstmedaille in Bronze sowie 
Ferdinand Winter und Hubert Baumgart-
linger mit der Verdienstmedaille in Silber 
ausgezeichnet. Die Verdienstmedaille in 
Gold überreichte Bezirksobmann Ing. Alf-
red Lugstein an Josef Hodetz.

5. Mai 2011 - Landesweiter Aktionstag der Lebenshilfe OÖ

Marktmusikkapelle Vöcklamarkt  Viele Auszeichnungen - neuer Kapellmeister

Ein musikpädagogisches Angebot der 
Landesmusikschule Vöcklamarkt für 
Menschen mit Behinderung.
Im Jahre 1999 als Projekt an mehreren 
Musikschulen Oberösterreichs begon-
nen, ist das „Kreative Musikgestalten“ in 
Vöcklamarkt seit der Eröffnung der Mu-
sikschule im Herbst 2003 fixer Bestandteil 
des Fächerangebots.
Die Ziele des Unterrichts bestehen  
weniger im Beherrschen eines Instru-
ments als vielmehr darin, Musik aktiv  
zu erleben, zum persönlichen Aus-
drucksmittel zu entwickeln sowie über 
das Medium Musik, Freude am ge-
meinsamen Agieren und Gestalten zu  
wecken.

Die beim gemeinsamen Musizieren  
erforderlichen und auch gleichzeitig  
geförderten Fähigkeiten wie Eigeninitia-
tive, Kommunikationsfähigkeit, Empathie 
und Geduld sind nicht zuletzt auch im  
Alltag von entscheidender Bedeutung.

Wer gerne selbst Einblick in die kreati-
ven Ergebnisse des laufenden Schuljah-
res nehmen möchte, sei herzlich zur Ver-
anstaltung „MUSIK – SPIEL – RAUM, 
ein Werkstattkonzert“ am Dienstag, 
dem 12. April 2011 um 19:00 Uhr in 
die Landesmusikschule VöcklaBRUCK 
eingeladen.

„Kreatives Musikgestalten“ in der 
Landesmusikschule

Foto links:
Kapellmeister Ferdinand Winter (li) bei 
der Übernahme des Taktstockes von Ernst 
Ebetsberger jun. (re)
Foto: MMK Vöcklamarkt

Die erfolgreichen MusikerInnen mit 
Obm. Eitzinger, Bgm. Six u. Pauzenberger,  
Bez.-Obm. Lugstein
Foto: MMK Vöcklamarkt

Das wird angenommen:

Rundballenwickelfolie – Wickelnetze 
und Ballenschnüre – Pflanzenschutzmit-
tel - Kanister restentleert! – Fahrsilofoli-
en – Gemüsefolien – Baufolien – Abdeck- 
folien – Düngemittelsäcke

Termin:  Dienstag, 12.04.2011
Zeit:  8:30 – 9:30 Uhr
Ort:  Lagerhaus Fornach

Öffnungszeiten:
Dienstag: 14 : 00   –  15 : 00 Uhr
Freitag: 14 : 00   –  15 : 00 Uhr
 und  17 : 00  –  18 : 30 Uhr
Samstag: 09 : 30  –  11 : 00 Uhr
Sonntag: 09 : 00  –  11 : 15 Uhr

Fahrverbot in der  
Schroppgasse
Auf Grund der erhöhten Verkehrsfre-
quenz in der Schroppgasse wird dar-
auf hingewiesen, dass in diesem Be-
reich ein allgemeines Fahrverbot 
„ausgenommen Anliegerverkehr und  
Radfahrer“ besteht. 

Da diese Straße vermehrt durch Nicht- 
Anrainer befahren wird, wird die Polizei 
die Einhaltung dieses Fahrverbotes
zukünftig vermehrt kontrollieren. 

Fahrverbotszeichen in der 
Schroppgasse     Foto: Gemeinde Aktive	Musik	erleben	die	Klienten	der	Lebenshilfe	Vöcklamarkt			•			Foto:	LMS	Vöcklamarkt
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Putzen und Waschen ist eine undankbare 
Arbeit. Das weiß jede Hausfrau und auch 
jeder Hausmann. Es fällt nur auf, wenn 
einmal nicht alles sauber ist, der Wäsche-
berg überquillt oder ein Lieblingshemd 
nicht frisch gewaschen und gebügelt im 
Schrank hängt. Kaum bedankt sich je-
mand dafür, dass die Wohnung geputzt 
und die Schmutzwäsche gewaschen und 
gebügelt wird. Sauberkeit ist ein Kriteri-
um, welches meist nur wahrgenommen 
wird, wenn sie fehlt.

Leider trifft diese Feststellung nicht nur 
auf den Privatbereich zu, sondern auch 
auf die Raumpflege und Wäscherei in Be-
trieben und öffentlichen Einrichtungen. 
Vielfach wird die Meinung vertreten, dass 
es fürs Putzen und Waschen keiner be-
sonderen Qualifikation bedürfe und dies 
jede Hausfrau ohnehin könne. 

Neben Gründlichkeit und Fleiß brauchen 
Raumpflegerinnen und Wäscherinnen in 
Alten- und Pflegeheimen aber ein hohes 
Maß an Sozialkompetenz. 
Eine Raumpflegerin arbeitet zu einem 
großen Teil in der Privatsphäre der Be-
wohner und Bewohnerinnen, also in de-
ren Zimmern. 
Dabei entstehen bei der Arbeit immer 
wieder Gespräche mit den Heimbewoh-
nern. Vielleicht werden zwischen Haus-
frauen Tipps und Tricks ausgetauscht 
und es kommt schon mal vor, dass eine 
Heimbewohnerin ihr Herz ausschüttet. 
Natürlich wird auch der eine oder ande-
re Scherz gemacht.

Arbeit in einem Alten- und Pflegeheim 
hat immer mit Beziehungen zu Men-
schen zu tun. Es gibt keine Berufsgruppe, 
die keinen Kontakt mit den Senioren hat, 

die darin wohnen. Daher macht es einen 
entscheidenden Unterschied, ob Dienst-
leistungen, wie Waschen, Putzen oder 
auch Kochen „zugekauft“ oder von Men-
schen erbracht werden, die in Beziehung 
mit den alten Menschen treten.

Der Girl’s Day ist ein internationaler Akti-
onstag und wird am 28. April 2011 zum 
elften Mal in OÖ durchgeführt. Schüle-
rinnen der 3. und 4. Klassen Hauptschu-
len verbringen einen Tag in einem hand-
werklichen oder technischen Betrieb.

Betriebe, die sich für eine Teilnahme am 
Girl’s Day interessieren, können sich di-
rekt im Projektbüro (girlsday@iab.at  
bzw. unter der Tel. Nr. 0732/731333)  
melden oder auf der Girls’ Day Home-
page www.girlsday-ooe.at informieren 
und anmelden.

... bietet eine Ausbildung und 
Anstellung als TrainerIn. 

Ausbildung vom 03. – 08.05.2011
Anstellung: Teil- oder Vollzeit

Nähere Infos: www.hochseil.at, 
Tel. Nr.: 0699/17660925

Ihr Ansprechpartner: 
Mathias
Ebetsberger

Aus unserem Alten- und Pflegezentrum
Reinigung mit Sozialkompetenz

Raumpflegerinnen und Wäscherinnen 
des APZ                     Foto:  APZ Vöcklamarkt

Einladung zum Vortrag
Klimaschutz & Gerechtigkeit

K L I M A B Ü N D N I S G E M E I N D E

am 5. April um 19:00 Uhr 
im Alten- und Pflegezentrum Vöcklamarkt 

Der Referent: 
Johann Kandler lebte 10 Jahre als Entwicklungs-
helfer im Amazonasgebiet, er kennt die Lebens-
umstände der indigenen PartnerInnen des Klima-
bündnisses am Rio Negro aus erster Hand und 
zeigt den Zusammenhang zwischen unserer  
Lebensweise und der Zerstörung des Regenwal-
des schonungslos auf. 

Foto: privat
Hans Kandler

Die globale Klimaveränderung 
und Katastrophen wie 
Überschwemmungen oder 
Dürren treffen besonders den 
ärmsten Teil der Menschheit. 

Der Vortrag zeigt, wie sich un-
ser Energieverbrauch und das 
Konsum verhalten auf Klima- 
wandel, Regenwaldzerstörung, 

Menschenrechtsverletzungen, Hunger & Verarmung in den Ländern 
des Südens auswirken - und bietet Lösungen.

Eintritt frei!
Möglichkeit des Kaufs von fair gehandelten Produkten aus den Ländern 
des Südens.

Stellenangebote

Hochseilgarten Attersee

Starzinger GmbH & Co KG

Mädchen für Technik begeistern

Ferialjobs für Studenten 

Wir suchen für den Standort 4870  
Vöcklamarkt noch Studenten als Urlaubs-
ersatzkräfte für den Zustelldienst.
 
(Einsatzzeit 01. 07. bis 30. 09. 2011 je für 
ca.  6 - 8 Wochen)

Voraussetzungen: 
Führerschein B mit mindestens 2-jähriger 
Fahrpraxis und entsprechende körper- 
liche Fitness. 

Interessenten mögen sich bitte bei der 
Zustellbasis 4870 Vöcklamarkt per 
E-mail bewerben:  zb.4870.bz1@post.at
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Was ist Qi-Gong?
Langsame Bewegungen, welche den 
Kreislauf regulieren und Muskelverspan-
nungen lösen. 
Ein Training für Körper, Geist und Seele, 
das die Energie (Qi) harmonisiert und zum 
Fliessen bringt.

Wann: Jeweils Donnerstag, 
 ab 07. 04. 2011, 19 : 30 Uhr
Ort: Alten- und Pflegezentrum
 Vöcklamarkt
Dauer: 8 Einheiten
 (1. Std. zum Kennenlernen gratis)
Kosten: € 56,--

Qi-Gong Anfängerkurs

Die Dienstbereitschaft der Apotheken 
beginnt jeweils am Samstag 12 Uhr und 
endet am folgenden Samstag um 8 Uhr. 

(Im Falle, dass der Samstag ein gesetzli-
cher Feiertag ist, findet der Turnuswech-
sel am Freitag 18 Uhr statt.)

Apotheken-Bereitschaftsdienst April 2011:

Edelweiß-
Apotheke
Hauptstraße 4a
4870 Vöcklamarkt
(07682) 6265

2. April – 9. April

Apotheke
„Zum schw. Adler“
Hauptstraße 86
4890 Frankenmarkt
(07684) 6321

9. April – 16. April

Schutzengel-
Apotheke
Attergauer Str. 17 
4880 St. Georgen/A.
(07667) 6251

16. April – 23. April

Apotheke
„Zum guten Hirten“
Hauptstraße 7
4873 Frankenburg
(07683) 8234

23. April – 30. April

Kasperl und der Osterhase    am Samstag, 16. 04. 2011, 16:00 Uhr, Gasthaus Fellner

In wenigen Wochen ist Ostern und in allen 
Schaufenstern der Geschäfte sieht man 
Hasen aus Schokolade, Zuckerguss und 
Kuchenteig.

Auch Kasperl möchte seiner Großmutter  
etwas Leckeres zu Ostern schenken und 
hat deshalb dem richtigen Osterhasen  
einen Brief geschrieben. 

Alle freuen sich schon auf das Osterfest. 
Doch da geschieht plötzlich etwas Überra-
schendes: in einem unbeobachteten Mo-
ment stiehlt die listige Hexe Klapperzahn 
den Osterkorb. Was nun?
Ob den Kindern eine Lösung einfällt…?

Karten 
im Vorverkauf am Gemeindeamt.
Kinder:  € 5,-
Erwachsene: € 3,-

Freiburger Puppenbühne

Veranstaltungen im April 2011

Aus unserem Kinderabo:

Stammtisch  
für pflegende 
Angehörige 
Beim „Stammtisch“ kann man in einem 
geschützten Rahmen seine Sorgen 
und Freuden mit anderen Betroffenen 
teilen, Erfahrungen austauschen und 
fachliche Tipps erhalten. 
Mit Rat und Tun zur Seite stehen.

Termin: 
Donnerstag 14. 04. 2011,  20 : 00 Uhr

Ort:  
GH Rauchenschwandner

Thema:  Alzheimer
Begrüßen dürfen wir an diesem Abend 
Frau Michaela Bichler, langjährige Alz-
heimer- und Gedächtnistrainerin für Er- 
wach  senenbildung und Senioren.
Bei diesem Stammtisch werden die 
verschiedenen Möglichkeiten, die den 
Alltag mit an Alzheimer erkrankten An-
gehörigen erleichtern, behandelt und  
besprochen.
 
Leitung:  
DGKS Hermine Gebetsberger  u. DGKS 
Maria Six, beide APZ - Vöcklamarkt

Tag der offenen Tür 
 am Tennisplatz in Pfaffing 

Tag der offenen Tür am Tennisplatz  
in Pfaffing am Samstag, 
30. April 2011, 14:00 – 17:00 Uhr, 
Tennisplatz in Pfaffing

Im Rahmen der Österreichweiten 
Aktion des ÖTV „Ganz Österreich 
spielt Tennis“.

Veranstalter: 
UTC Pfaffing-Vöcklamarkt

Österreichischer Alpenverein  
Ortsgruppe Vöcklamarkt Frühjahrsprogramm 2011

Samstag, 02.04.2011
RICHTBERG (1036) - Alpenvorland
Aufstieg nach Schneelage 
„Bergwanderung“
Begleiterin: Stöckl Hannelore

Samstag, 09.04.2011
KOLMKARSPITZE (2529)
Goldberggruppe
Von Kolm Saigurn (1550)
Begleiter: Becker Peter

Samstag, 23. 04. 2011
WEITKAR (1939) - Dachsteingruppe
Aufstieg vom Gosausee (940) 
„Letzte Schitour“
Begleiter: Becker Peter

Vortrag für 
Gartenfreunde
Samstag, 16. April 2011, 14:00 Uhr,  
GH Egger, Walchner-Keller

Gartenfachberater Alois Obermaier  
referiert über Wühlmäuse im Garten 
und gibt Tipps für deren Bekämpfung.

Alle Siedlerfreunde und Interessierte 
sind dazu herzlich eingeladen.

Veranstalter: 
Siedlerverein Vöcklamarkt

Bibelabende
Freitag, 1. April 2011, 19:30 Uhr
 1. Bibelabend im Pfarrheim in Zipf 
  mit Franz Kogler

Donnerstag, 7. April 2011, 19:30 Uhr
 Pfarrer Mag. Johann Greinegger – 
 Vortrag zum Heiligen Land/zur Bibel  
 in der Kirche

Freitag, 8. April 2011, 19:30 Uhr
 2. Bibelabend im Pfarrheim in Zipf
  mit Franz Kogler

Donnerstag, 14. April 2011, 19:30 Uhr
 3. Bibelabend im Pfarrheim in Zipf
  mit Bernd Hüsers

Freitag, 15. April 2011, 19:30 Uhr
 Schöpfung: Geschöpf – Mag. Anton  
 Achleitner: Multivisionsschau  
 Island-Genesis, Doris Neureiter:  
 Eurythmie-Psalm 139

Muttertagsfeier 
des Pensionistenverbandes  
Ortsgruppe Vöcklamarkt - Pfaffing

Samstag,  30. 04. 2011, 14:00 Uhr, 
Gasthaus Fellner
Nachdem wir unsere Mütter geehrt und  
gefeiert haben, geht es bei guter Musik 
zum Tanz in den Frühling. 
Natürlich vergessen wir auch unsere  
Väter nicht.
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Wo:  Gasthaus BACCHUS in Schmidham 
 Vöcklamarkt, 07682/6546

Wann: Freitag, 8. April 2011 um 20 Uhr
 Samstag,9. April 2011 um 20 Uhr 
 Sonntag, 10. April 2011 um 15 Uhr u. 20 Uhr  
 Freitag, 15. April 2011 um 20 Uhr
 Samstag, 16. April 2011 um 15 Uhr u. 20 Uhr

Eintritt: € 7,-- Erwachsene (bei Kartenres.) 
 € 8,-- mit Begrüßungssekt (Abendkassa)
 € 4,-- Kinder bis 15 Jahre  (Abendkassa)
 (unter 6 Jahren Eintritt frei)

Bitte um rechtzeitige Kartenreservierung: 
(Freitag und Samstag von 16 bis 20 Uhr) 
Tel. 07682 / 39678 od. 0650/ 303 1862 (Rabenberger)
oder 0699 / 10366052  (Herndler)

Die reservierten Karten müssen 30 min. vor Spielbeginn 
abgeholt werden.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Es ist wieder soweit in Schmidham ist wieder Theaterzeit.   Wir spielen:

„ De zwoa oidn Giftspritz  ́n “
Ein Stück zum Lachen - denn lachen ist die beste Medizin von der  Schmidhamer - Gaudibühne

Mitwirkende:  Evelyn Gunst, Angela Herndler, Sabine Schweitzer, Hans Scherndl, Alois Teufl, Petra Baumann-Rott und Andreas Maier.
Regie, Bühne, Text:  Ingrid Rabenberger Souffleuse:   Melitta Föttinger


